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Aufgrund der Oster-
ferien ist die Bücherei 
vom 15.04.2022 bis zum 
22.04.2022 geschlossen.

Termine beim Bürgeramt 
sind künftig auch direkt 
online buchbar unter  
www.wimsheim.de Rubrik 
Rathaus: Online-Termin- 
vereinbarung

Zweckverband „Gemeinsa-
mer Gutachterausschuss  
im Enzkreis“. Genauere 
Infos erhalten Sie in dieser 
Ausgabe.

Vorgezogener Redaktions-
schluss für KW 15  
ist Dienstag, 12.04.2022.
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Amtliche Bekanntmachungen

E I N L A D U N G

zu der am Dienstag, 05. April 2022, um 19:00 Uhr in der 
Hagenschießhalle stattfindenden öffentlichen Sitzung des 

Gemeinderates.

T a g e s o r d n u n g
Öffentliche Sitzung
1.  Bekanntgabe und Anerkennung der Niederschrift über 

die Sitzung vom 08. März 2022
2. Baugesuche
 2.1   Bauantrag - Rathausstr. 5, Flst. 111/4, Wimsheim
     Anbringung einer Außenwerbung am Ort  

der Leistung
 2.2    Bauantrag - Melanchthonstr. 24, Flst. 6260 

Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Carport
3. LSP Ortsmitte II - Erweiterung des Sanierungsgebiets
4. Errichtung einer elektronischen Sirene als Dachsirene
5.  Vereinsförderrichtlinie – Schützenverein Wimsheim,  

Zuschussantrag
6.  Krieg in der Ukraine – Sachstandsbericht zu den  

Auswirkungen auf die Gemeinde
7. Bekanntgaben und Verschiedenes
8. Einwohnerfrageviertelstunde

Hinweise:
Alle Sitzungsteilnehmer/-innen, sind verpflichtet über die 
gesamte Sitzungsdauer eine FFP2-Maske zu tragen. Das 
Betreten und Verlassen der Hagenschießhalle ist nur ein-
zeln gestattet. Personen, die Symptome einer Erkältung an 
sich spüren, dürfen an der Sitzung nicht teilnehmen.

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung herzlich 
eingeladen.

Wimsheim, 28. März 2022
gez. Mario Weisbrich
Bürgermeister

E I N L A D U N G

zu der am Mittwoch, 06. April 2022, um 18:00 Uhr in 
der Hagenschießhalle stattfindenden öffentlichen Sitzung  

der Verbandsversammlung des  weckverbandes Bauhof 
Heckengäu.

Tagesordnung

Öffentliche Sitzung
1.  Bekanntgabe und Anerkennung der Niederschrift über 

die Sitzung vom 15. Dezember 2021
2.  Haushalt 2022 – Haushaltssatzung und Haushaltsplan 

sowie Finanzplanung 2021 – 2025

3.  Allgemeine Finanzprüfung des ZV Bauhof Heckengäu 
der Haushaltsjahre 2014-2019

 – Unterrichtung nach § 114 Abs. 4 GemO
4. Bauhoffahrzeuge - Beschaffung eines Kommunaltraktors
5. Bekanntgaben und Verschiedenes

Hinweise:
Alle Sitzungsteilnehmer/-innen, sind verpflichtet über die 
gesamte Sitzungsdauer eine FFP2-Maske zu tragen. Das 
Betreten und Verlassen der Hagenschießhalle ist nur ein-
zeln gestattet. Personen, die Symptome einer Erkältung an 
sich spüren, dürfen an der Sitzung nicht teilnehmen.

Die Einwohner der Verbandsgemeinden sind zu dieser 
Sitzung herzlich eingeladen.

Wimsheim, 29. März 2022
gez. Mario Weisbrich
Verbandsvorsitzender

Ihr Bauhof Heckengäu informiert: 
Wasser auf den Friedhöfen
Wir möchten die Nachfragen bezüglich des Anstellens 
des Gießwassers auf den Friedhöfen nutzen, um zu die-
sem Thema allgemein zu informieren.
Während der Frostperiode stellen wir auf den Friedhö-
fen das Wasser ab, um Frostschäden an den Leitungen, 
Brunnen und Wasserstelen zu verhindern. In den ver-
gangenen Jahren haben sich die Wetterbedingungen 
dahingehend verändert, dass das Frühjahr schnell wär-
mer wird und dabei leider auch sehr trocken ist. Parallel 
gibt es immer wieder Phasen, in denen Temperaturen 
unter dem Gefrierpunkt herrschen. Meistens erst ge-
gen Ostern stabilisieren sich die Temperaturen so, dass 
wir die Wasserversorgung auf den Friedhöfen wieder 
anstellen können. Da die Anlagen zur Vermeidung von 
Frostschäden komplett entleert und entlüftet werden 
müssen, können wir diese auch nicht in den wärmeren 
Zwischenperioden in Betrieb nehmen.
Da diese veränderten Wetterbedingungen sich immer 
mehr und mehr einstellen, kann es empfehlenswert 
sein, die Pflanzungen auf den Friedhöfen auf einen spä-
teren Zeitpunkt zu verschieben um auch Frostschäden 
an den Pflanzen zu vermeiden.
Die letzten Tage zeigen sehr deutlich die großen 
Schwankungen von frühlingshaften Temperaturen bis 
zu Frosttemperaturen. Wir beobachten die langfristigen 
Wetterprognosen und öffnen das Wasser sobald wir ei-
nen zuverlässigen Betrieb gewährleisten können.

Vielen Dank für ihr Verständnis.
Ihr Team vom Bauhof Heckengäu

Vorgezogener Redaktionsschluss
Aufgrund des Feiertags (Karfreitag) wird in der KW 15 der 
Redaktionsschluss vorverlegt auf Dienstag, 12.04.2022.
Wir bitten um Beachtung!

Digitales Angebot für Terminbuchungen  
beim Bürgeramt
Das neue digitale Buchungsangebot für Dienstleistungen 
des Bürgeramts wird rege in Anspruch genommen. Das 
freut uns, zeigt es doch, dass hierdurch das Buchen von 
Terminen noch bürgerfreundlicher geworden ist. Termin-
buchungen sind somit über unsere Homepage unter www.
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wimsheim.de möglich. Wir sind bestrebt, Online-Termine 
von Montag bis Freitag an Vormittagen und von Montag 
bis Donnerstag zusätzlich auch nachmittags anzubieten. 
Wir möchten jedoch darauf hinweisen, dass das Online-
Terminangebot z.B. durch Urlaubs- oder Krankheitsfälle 
an einzelnen Tagen nicht den oben beschriebenen Um-
fang haben kann. Dies ist für Sie dann jedoch im Voraus 
aus der jeweils angebotenen Terminpalette ersichtlich 
und es kann dann ein anderer, geeigneter Termin gebucht 
werden. Wichtig ist uns, dass alle online freigeschalteten 
Termine auch reibungslos bedient werden können. Paral-
lel zum Online-Terminangebot können Termine beim Bür-
geramt selbstverständlich auch weiterhin unter der Tel.Nr. 
07044/9427-13 vereinbart werden.
Bürgermeisteramt

Zweckverband „Gemeinsamer Gutachter- 
ausschuss im Enzkreis“
26 Städte und Gemeinden haben im Zuge einer inter-
kommunalen Zusammenarbeit den Zweckverband „Ge-
meinsamer Gutachterausschuss im Enzkreis“ gegründet. 
Der Zweckverband mit Sitz in der Bahnhofstr. 13 in 75417 
Mühlacker nimmt gesetzliche Aufgaben im Zusammen-
hang mit der Bewertung bebauter und unbebauter Grund-
stücke wahr. Er trägt zur Transparenz des Immobilienmark-
tes bei. Als Basis wird eine Kaufpreissammlung geführt. Es 
werden Bodenrichtwerte und die zur Wertermittlung erfor-
derlichen Marktdaten abgeleitet sowie Verkehrswertgut-
achten erstellt.
Weitere Informationen erhalten Sie unter https://www.gut-
achterausschuss-enzkreis.de oder 07041 / 98692-0. Über 
die Homepage erfahren Sie auch die Bodenrichtwerte der 
Gemeinde Wimsheim.

Rentenangelegenheiten

Rentensplitting: die Alternative zur Hinter- 
bliebenenrente
Häufig sind in der Ehezeit erworbene Rentenansprüche 
von Frauen und Männern unterschiedlich hoch. Was viele 
nicht wissen: Durch das Rentensplitting können Ehepaa-
re diese Anwartschaften partnerschaftlich teilen und sich 
eine einkommensunabhängige Alternative zur Witwen- 
oder Witwerrente schaffen. Außerdem soll damit die eigen-
ständige Alterssicherung von Frauen verbessert werden. 
Dies teilt die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-
Württemberg jetzt mit.
Beim Rentensplitting werden die in der Ehezeit erworbe-
nen Ansprüche gleichmäßig auf beide Partner aufgeteilt 
und beide so gestellt, als hätten sie während der Ehe gleich 
hohe Beiträge in die Rentenkasse gezahlt. Der Partner mit 
den höheren Rentenanwartschaften gibt einen Teil seiner 
Ansprüche an den anderen Partner ab. Für das Splitting 
können sich Eheleute entscheiden, bei denen jeder min-
destens 25 Jahre an rentenrechtlichen Zeiten zurückgelegt 
hat. Bedingung ist ferner, dass die Ehe entweder nach dem 
31. Dezember 2001 geschlossen wurde oder beide Partner 
nach dem 1. Januar 1962 geboren worden sind. Die Split-
tingzeit beginnt jeweils mit dem Monat der Eheschließung 
und endet spätestens im Rentenalter oder wenn der Tod 
eines Ehepartners eintritt.
Eine gemeinsame Erklärung beider Eheleute gegenüber 
der gesetzlichen Rentenversicherung ist notwendig, um 
das Splitting herbeizuführen. Da das Versicherungsleben 
beider Eheleute abgeschlossen sein muss, kann die Erklä-
rung frühestens sechs Monate vor dem Zeitpunkt abgege-

ben werden, an dem beide Partner die Regelaltersgrenze 
erreichen und Anspruch auf eine Altersvollrente haben. 
Innerhalb von zwölf Monaten nach dem Tod eines Ehepart-
ners kann sich der Hinterbliebene auch noch allein für das 
Splitting und damit gegen eine Witwen- oder Witwerren-
te entscheiden. Ein Rentensplitting ist für alle Beteiligten 
verbindlich. Die Regelungen zum Splitting gelten natürlich 
auch für eingetragene Lebenspartnerschaften sinngemäß.

Aus dem Standesamt

Wir gratulieren
am 7. April Herrn Hans Lauser zum 70. Geburtstag. 
Dazu gelten ihm die herzlichsten Glückwünsche 
der gesamten Gemeinde.

Gemeindeeinrichtungen

Kindergarten Wimsheim

Kuchenverkauf  
beim Kleider- und Spielzeugbasar
Naschkatzen aufgepasst! Neben dem sortierten Klei-
der- und Spielzeugbasar verkaufen die Eltern der Kita 
Wimsheim am Samstag, dem 2.4. von 9 bis 18 Uhr und 
Sonntag, dem 3.4. von 9 bis 12 Uhr leckeren Kuchen. 
Einfach vorbeikommen! Der Erlös des Kuchenverkaufs 
kommt den Kindern der Kita Wimsheim zugute. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch! Es grüßt der Elternbeirat der 
Kita Wimsheim mit dem Förderverein WimsKids e.V.

KiTa - Ausflug

 Fotos: KiTa

Am vergangenen Freitag sind wir der Einladung der Familie 
Ulrich ins Industriegebiet gefolgt. Bei Ulrichs gab es Nach-
wuchs zu verzeichnen. Denn seit kurzem haben sie 31 Kü-
ken bekommen. Die kleinen, süßen Wonnebrocken wollten 
die Kinder unbedingt sehen. Vor Ort wurden wir direkt von 
Jasmin und Simon Ulrich empfangen. 
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ÖFFNUNGSZEITEN &  
ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

IMPRESSUM 

Herausgeber: Gemeinde Wimsheim

Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der 
Stadt GmbH & Co. KG, 71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle  
sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Mario Weisbrich, 71299 Wimsheim, 
Rathausstraße 1, oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch interes-
siert“ und den Anzeigenteil:  Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und Zustellung): 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf:  
gaggenau@nussbaum-medien.de

Ö�nungszeiten

Öffnungszeiten des Rathauses
Für alle Erledigungen auf dem Bürger-
meisteramt ist eine vorherige Termin-
vereinbarung (telefonisch oder per E-
Mail) erforderlich.

Neu: Termine beim Bürgeramt sind 
künftig auch direkt online buchbar 
unter www.wimsheim.de Rubrik 
Rathaus: Online-Terminvereinbarung

Und so erreichen Sie die zuständigen 
Mitarbeiter*innen:

Zentrale
Telefon  9427 – 0
Telefax  9427 – 25
gemeinde@wimsheim.de

Bürgermeister
Mario Weisbrich  9427 – 15
mario.weisbrich@wimsheim.de

Vorzimmer
Melanie Werner  9427 – 10
melanie.werner@wimsheim.de

Hauptamt
Reinhold Müller  9427 – 14
reinhold.mueller@wimsheim.de
Katrin Hölle  9427 – 23
katrin.hoelle@wimsheim.de

Bauamt
Ulrike Rentschler  9427 – 18
ulrike.rentschler@wimsheim.de

Standesamt
Sandra Cirica  9427 – 12
standesamt@wimsheim.de

Bürgeramt
Monika Bossert  9427 – 13
Marion Mörk  9427-13
buergeramt@wimsheim.de

Kämmerei
Sophie Husar  9427 – 17
sophie.husar@wimsheim.de

Kasse
Monja Heidinger  9427 – 16
finanzen@wimsheim.de

Steueramt
Yvonne Wolfinger  9427 – 11
yvonne.wolfinger@wimsheim.de

Zweckverband Bauhof Heckengäu 
 903 - 194
Bauhofleiter Christian Kühnle
info@zvbh.de

Wasserversorgung
- Notfallnummer  903 – 95 17
(Weiterleitung auf Mobilfunk)

Ortsbücherei Wimsheim  9427 – 29
Stephanie Fleck
buecherei@wimsheim.de

Kindergarten und Kinderkrippe 
Wimsheim  4 17 73
Leitung Frau Esther Selbonne
kindergarten@wimsheim.de

Landratsamtes Enzkreis 
 07231 / 308-0
Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim
Telefax 07231 / 308-9417
landratsamt@enzkreis.de

Notdienste

116 117
Der ärztliche Bereitschaftsdienst 
ist nicht zu verwechseln mit dem 
Rettungsdienst, der in lebensbe-
drohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, 
Herzinfarkt, akuten Blutungen oder 
Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der 
Notrufnummer 112.

Verein Notfallpraxis
der Pforzheimer 
Ärzteschaft e.V.

Notfallpraxis 
der Pforzheimer Ärzteschaft e.V.
am Siloah St. Trudpert Klinikum, 
Wilferdinger Straße 67
Telefon 116 117
Mo, Di, Do von  19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch von  14 Uhr bis 24 Uhr
Freitag von  16 Uhr bis 24 Uhr
Samstag, 
Sonntag von  08 Uhr bis 24 Uhr
Feiertage von  08 Uhr bis 24 Uhr

Kinderärztliche Notfallpraxis 
Helios Klinikum Pforzheim:
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim
Telefon 07231 969-2969
Mi  15.00 Uhr bis 20.00 Uhr,
Fr  16.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Sa, So, Feiertag 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Notfallpraxis Mühlacker 
Enzkreis-Kliniken
Hermann-Hesse-Str. 34, 
75417 Mühlacker
Telefon 116 117
Mo - Fr  18:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Sa, So, Feiertag  7:00 Uhr bis 7:00 Uhr

Zahnärztlicher Sonntagsdienst

zu erfragen über Telefon:
Bereich Pforzheim  0621 38 000 - 818
Bereich Mühlacker  0621 38 000 - 816
Bereich Neuenbürg  0621 38 000 - 807

Apotheken-Notdienst

02.04.2022 
Apotheke im Centrum Illingen,
Ortszentrum 3, 
75428 Illingen, 
Tel. 07042 2955

03.04.2022 
Kloster-Apotheke, 
Klosterstr. 36, 
75433 Maulbronn, 
Tel. 07043 2358

Tierärztlicher Notdienst

02./03.04.2022
Tierarztpraxis Hahmann
Leonberger Str. 48
71296 Heimsheim
07033 – 33698
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Das Kükengehege haben die beiden im Hof aufgebaut, so-
dass alle Kinder die Küken beobachten konnten. Nach einer 
lehrreichen Vorstellung über das Leben und die Aufzucht 
von Küken bekamen die Kinder zur Abrundung des Ausflu-
ges und als Stärkung für den Heimweg von Frau Ulrich ofen-
frischen Kuchen und selbst gepressten Apfelsaft. Gestärkt 
machten sich schließlich die Kinder der Kastaniengruppe 
samt ihren Erziehern auf den Weg zurück zur KiTa. Ein be-
sonderer Dank gilt Familie Ulrich für diesen tollen Tag!

Ortsbücherei

Öffnungszeiten der Bücherei Wimsheim
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag:  10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch:  16.00 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag:  16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Kirchgasse 5
Altes Schulhaus
buecherei@wimsheim.de
Tel.: 07044-9427-29

Zugangsregeln
Aktuell geltende Corona-Regeln in der Bücherei Wims-
heim entnehmen Sie bitte unserer Homepage (webo-
pac.winbiap.de/wimsheim/index.aspx ) oder erfragen Sie 
diese gerne telefonisch während unseren Öffnungszei-
ten.
Herzliche Grüße
Das Bücherei-Team

Osterferien
In der Zeit vom 15.04.2022 bis zum 22.04.2022 hat die 
Bücherei geschlossen!
Wir bitten um Beachtung!

Freiwillige Feuerwehr Wimsheim

Termine:
3. April 2022
Zug 1 TH
Beginn 7:00 Uhr

11. April 2022
Zug 2 TH
Beginn 19:00 Uhr

Jugendfeuerwehr Wimsheim

Termine
Am Freitag, den 01.04. trifft sich die Jugendfeuerwehr um 
18:30 Uhr in Uniform zum Ausrücken am Feuerwehrhaus.

Landratsamt Enzkreis
Ö�entliche Bekanntmachung

Veranstaltungsreihe „Enzkreis Erleben“:  
Infos zu naturnahen Gärten in Heimsheim und 
Mönsheim - Ausstellung in der StadtBibliothek 
Heimsheim und Fleckenputzete in Mönsheim

HEIMSHEIM/ENZKREIS. Naturnahe Gärten sind ein wertvol-
ler Lebensraum für viele gefährdete Tier- und Pflanzenar-
ten. Sie versorgen uns mit märchenhaften Genüssen, sind 
Oasen für den Menschen und tragen zum Artenschutz bei. 
Unter dem Titel „Naturnaher Garten – lebendige Vielfalt“ 
veranstaltet die StadtBibliothek Heimsheim von Samstag, 
2. April bis einschließlich Freitag, 24. Juli, eine Ausstellung 
in der Zehntscheune (Schlosshof 16) in Kooperation mit 
der BUND-Ortsgruppe Heckengäu, dem OGV Heimsheim 
und dem vhs-Familientreff. Vor Ort erwartet die Besucher 
ein umfangreiches Angebot an Medien und Infomateria-
lien, ergänzt um eine Fotoausstellung von Martin Häcker. 
Am Eröffnungssamstag gibt es zudem von 10 bis 13 Uhr 
einen Informationsstand der BUND-Ortsgruppe zu natur-
naher Gartengestaltung mit vielen praktischen Tipps sowie 
einer Samen-Tausch-Börse. Dazu wird fairer Kaffee und Tee 
angeboten. Die Ausstellung selbst kann jederzeit während 
der Öffnungszeiten der StadtBibliothek besichtigt werden. 
Für weitere Auskünfte zum Begleitprogramm steht das 
Team der StadtBibliothek unter Telefon 07033 137090 ger-
ne zur Verfügung.

 
 Fotos: Fotograf Martin Häcker

Ebenfalls am Samstag, 2. April, informiert die BUND-Orts-
gruppe Heckengäu auch mit einem Stand von 9 bis 13 
Uhr am Freibadparkplatz in Mönsheim zur Gestaltung von  

PFLICHT
MASKEN-

Foto: Rodrigo Narvaez/iStock/Getty Images Plus
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naturnahen Gärten. Dort werden kostenlos heimische 
Blühmischungen ausgegeben. Gleichzeitig findet in Ko-
operation mit der Gemeinde die Mönsheimer Fleckenput-
zete statt. Eine Anmeldung hierfür ist nicht erforderlich. 
Für Fragen steht Simone Reusch unter Telefon 07044 5152 
gerne zur Verfügung.

Beide Angebote sind Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis 
erleben“, die von der Stabsstelle Klimaschutz und Kreis-
entwicklung und dem Landwirtschaftsamt zusammenge-
stellt wurde. Sie bietet bis Anfang Dezember ein kreiswei-
tes Programm zu Landschafts-, Naturschutz-, Kultur- und 
Umwelt-Themen. Viele Initiativen und Vereine haben sich 
zusammengetan, um für die Schönheit und Vielfalt der Kul-
turlandschaft im Enzkreis zu werben. Alle Veranstaltungen 
stehen in einem Programmheft, das im Landratsamt und 
in den Rathäusern der Enzkreis-Gemeinden ausliegt. Eine 
Übersicht ist auch im Internet unter www.enzkreis.de/Enz-
kreis-erleben/Events eingestellt.
(enz)

Sprechstunde Beratungsstelle für Hilfen 
im Alter in Mönsheim
Jeden Donnerstag findet in Mönsheim eine Sprechstun-
de der Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angespro-
chen sind ältere Bürgerinnen und Bürger und deren Ange-
hörige. Themen können sein:

• Wie komme ich trotz Einschränkungen zuhause zurecht?
• Informationen über verschiedene Unterstützungs-

möglichkeiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit-oder Verhinde-
rungspflege, Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pfle-
geheime etc.)

• Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und recht-
lichen Angelegenheiten wie Vollmachten, Patienten-
verfügung, Elternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.

• Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, 
Grundsicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fra-
gen zur Krankenbeförderung.

• Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über 
ein weiteres persönliches Anliegen zu sprechen.

Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im Rathaus 
Mönsheim innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung 
sowie Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07041- 89745023 oder 
bha@enzkreis.de

Fortbildung „Essen und Trinken als Teil des 
pädagogischen Profils“ für Erzieher*innen und 
Tagespflegepersonen

ENZKREIS. Das Landwirt-
schaftsamt beim Landrat-
samt Enzkreis bietet im Rah-
men der Landesinitiative 
BeKi - Bewusste Kinderer-
nährung - für alle pädago-
gische Fachkräfte in Kinder-
betreuungseinrichtungen 
sowie für Tageseltern am Mittwoch, 27. April, von 14 bis 17 
Uhr eine Fortbildung mit der Diplomökotrophologin und 
BeKi-Referentin Christine Ungericht an.
In vielen Einrichtungen entwickeln sich die Themen Ernäh-
rungsverhalten und Ernährungsbildung zu einem wich-
tigen Teil des pädagogischen Konzeptes. Dazu gehören 

neben dem Lebensmittelangebot und den Empfehlungen 
für das mitgebrachte Vesper auch das Umfeld der Ernäh-
rung und die spielerische Wissensvermittlung im alltägli-
chen Tun. Bei der Veranstaltung werden daher Grundlagen 
für die Erstellung geeigneter Standards für Einrichtungen 
erarbeitet und mögliche Anknüpfungspunkte sowie die 
konkrete Umsetzung mit Team und Elternschaft diskutiert. 
Die Fortbildung orientiert sich am Ringordner „Esspediti-
on Kita“ und überträgt die Inhalte auf das Vorgehen beim 
BeKi-Zertifikat.
Die Veranstaltung ist kostenfrei und findet im Seminarraum 
des Landwirtschaftsamtes, Stuttgarter Str. 23, in Pforzheim 
statt. Anmeldungen nimmt das Landwirtschaftsamt per 
E-Mail an forum.ernaehrung.hauswirtschaft@enzkreis bis 
spätestens 22. April gerne entgegen.

Aktionsprogramm „Aufholen nach Corona“ für 
Kinder und Jugendliche im Bereich der offenen 
Jugendarbeit Enzkreis erhält 57.700 Euro
ENZKREIS. Im Rahmen des Aktionsprogramms des Bundes 
und der Länder „Aufholen nach Corona für Kinder und Ju-
gendliche“ fördert das Land im Jahr 2022 die Jugendämter 
und unterstützt sie damit bei Beschaffungen, Angeboten 
und Aktivitäten - und zwar nicht nur bei denen, die das Ju-
gendamt selbst durchführt, sondern auch bei denen von 
öffentlichen und freien Trägern sowie Vereinen und Ver-
bänden, die in Kommunen im jeweiligen Amtsbezirk in der 
offenen Jugendarbeit tätig sind. Das teilt das Landratsamt 
Enzkreis mit, bei dem auch das hiesige Jugendamt ange-
siedelt ist.

 
„Aufholen nach Corona“ – unter dieser Überschrift fördert 
das Land Baden-Württemberg Beschaffungen, Angebote und 
Aktivitäten für Kinder und Jugendliche. Auch die jungen Men-
schen im Enzkreis profitieren davon.   
 Foto: enz; Adobe Stock

„Die Kontakte von Kindern und Jugendlichen waren und 
sind Corona-bedingt stark eingeschränkt. Eine Anbindung 
an Schule, Schulsozialarbeit, Vereine und Jugendarbeit 
war in den vergangenen Monaten sehr schwer bis kaum 
möglich“, berichtet die Sozialdezernentin des Enzkreises, 
Katja Kreeb. Kinder und Jugendliche befänden sich in ei-
nem Zustand der familiären Isolation, der - insbesondere 
in besonders gestressten Familien - negative Folgen haben 
könne, wie etwa Kontakt- und Bewegungsmangel, erhöh-
te Aggression oder Depression, Verlust der Tagesstruktur, 
Emotionslosigkeit, aber auch Desorientierung. Um diese 
Folgen aufzufangen, seien Beschaffungen, Angebote oder 
Aktivitäten vielerorts nötig und sinnvoll.
„Die Offene Kinder- und Jugendarbeit ist Teil der Präven-
tionskette zum Schutz von Kindern und Jugendlichen“, 
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ergänzt der Leiter des Jugendamtes, Wolfgang Schwaab. 
„Die Fachkräfte sorgen für Kontakte, Hilfen, Entlastung 
und Unterstützung in sozialen Belastungssituationen, ins-
besondere wenn sich Kinder und Jugendliche in Notlagen 
befinden. Daher ist es wichtig, dass dieser Arbeitsbereich 
unterstützt wird.“ Auf Grundlage der Bevölkerungszahlen 
der Sechs- bis unter 21-Jährigen in Baden-Württemberg sei 
eine Pro-Kopf-Pauschale errechnet worden; daraus ergibt 
sich laut Schwaab für den Enzkreis ein Förderbudget in 
Höhe von 57.700 Euro.
„Bei uns haben sich schon 37 Vereine, Verbände und freie Trä-
ger aus dem Enzkreis mit 44 konkreten Projektideen und Vor-
haben gemeldet“, freut sich auch Kreisjugendreferentin Alice 
Zahorneanu. „Diese Anträge werden wir nun prüfen und dann 
baldmöglichst Kontakt mit den Verantwortlichen aufnehmen.“
(enz)

Ab Montag, 4. April:  
In letzten Enzkreis-Kommunen werden die 
überflüssigen Grünen Tonnen eingesammelt

 
 Foto: enz, Dr. D. Eickhoff

ENZKREIS. Ab Montag, 4. Ap-
ril, wird die Rückholung der 
überflüssigen Grünen Ton-
nen in Illingen, Friolzheim, 
Mönsheim und Wimsheim 
fortgesetzt. „Es werden nur 
leere Tonnen eingesammelt. 
Und jeder Haushalt muss 
mindestens eine Grüne Ton-
ne für die Sammlung von Pa-
pier behalten“, wie der Leiter 
des Amtes für Abfallwirt-
schaft, Alexander Pfeiffer be-
tont. Die Haushalte der be-
troffenen Gemeinden 
werden gebeten, ihre Grüne 

Tonnen, die sie nicht mehr benötigen, ab 6 Uhr am Stra-
ßenrand bereitzustellen. Ein LKW sammelt sie ein; vorher 
werden noch die Räder entfernt, um sie stapeln zu können.
Ab Kalenderwoche 15, also dem 11. April, sind dann Eisin-
gen, Sternenfels und Ölbronn-Dürrn dran. Den Abschluss 
bilden ab Kalenderwoche 16 (19. April) die Gemeinden 
Wiernsheim, Ötisheim und Neulingen. Damit ist die Rück-
holaktion abgeschlossen.
Umfassende Infos zu den neuen Tonnen und allgemeine 
Informationen zur Abfallwirtschaft erteilt die Abfallbera-
tung unter Telefon 07231 354838 oder im Internet unter 
www.entsorgung-regional.de. (enz)

Hinweis des Gesundheitsamtes:  
Anregungen und Vorschläge zu Badegewässern 
jetzt vorbringen
ENZKREIS. Bürgerinnen und Bürger haben die Möglichkeit, 
sich bei der Erstellung, Überprüfung beziehungsweise Ak-
tualisierung der jährlichen Liste der zu überwachenden Ba-
degewässer durch die Gemeinden zu beteiligen. Das sieht 
die Badegewässerverordnung so vor. Wie das Landratsamt 
Enzkreis mitteilt, können Vorschläge, Bemerkungen und 
Beschwerden bei den Städten und Gemeinden, aber auch 
bei den unteren Gesundheitsbehörden und unteren Was-
serbehörden, die bei den Stadt- und Landkreisen angesie-
delt sind, vorgebracht werden.
Seit vielen Jahren ist der Tiefe See in Maulbronn das einzige 
zu überwachende Badegewässer im Zuständigkeitsbereich 
des Gesundheitsamtes Enzkreis/Pforzheim. Das Gewässer 

wird während der Badesaison regelmäßig in 14-tägigen 
Abständen mikrobiologisch überwacht. Die Fließgewässer 
auf Gemarkung des Enzkreises und der Stadt Pforzheim 
eignen sich aus hygienischen Gründen nicht, als Badege-
wässer ausgewiesen zu werden.

 
Wer Anregungen oder Vorschläge zu Badegewässern hat, 
kann sich an das Bürgermeisteramt oder das Gesundheitsamt 
wenden.  Foto: Adobe Stock

Erste Ansprechpartner für die Bürgerinnen und Bürger 
sind grundsätzlich die Bürgermeisterämter. Bei gesund-
heitlichen Fragestellungen und Fragen zur Überwachung 
der Wasserqualität gibt das Gesundheitsamt unter Telefon 
07231 308-9657 oder per E-Mail an gesundheitsamt@enz-
kreis.de gerne Auskunft.
Informationen zu Badegewässern auch außerhalb des Enz-
kreises finden sich in der Badegewässerkarte Baden-Würt-
temberg unter https://www.lubw.baden-wuerttemberg.
de/wasser/interaktive-karte.
(enz)

Stabwechsel im Landwirtschaftsamt:  
Leiterin wechselt nach Esslingen –  
Stellvertreterin rückt nach
ENZKREIS. „Ich gehe mit einem lachenden und einem wei-
nenden Auge,“ sagt Petra Rauch, die bisherige Leiterin des 
Landwirtschaftsamtes beim Landratsamt Enzkreis zu ihrer 
Entscheidung ab April in gleicher Position beim Landrat-
samt Esslingen zu arbeiten. „Mein täglicher Arbeitsweg von 
meinem Wohnort Esslingen nach Pforzheim ist lang, daher 
konnte ich das Angebot vor der Haustüre einfach nicht 
abschlagen“, erklärt sie den Grund für ihren jetzigen Weg-
gang. „Ich habe mich hier sehr wohl und von Anfang an gut 
aufgehoben gefühlt. Der Schritt fällt mir daher nicht leicht“, 
gibt sie zu.
Nach dem Studium der Allgemeinen Agrarwissenschaften 
an der Uni Hohenheim, einigen Auslandsaufenthalten in-
klusive landwirtschaftlich geprägter Praktika und berufli-
chen Stationen in den Landwirtschaftsämtern Fürstenfeld-
bruck und Bayreuth sowie beim Amt für Landwirtschaft, 
Landschafts- und Bodenkultur Biberach war Rauch beim 
Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
(MLR) Baden-Württemberg tätig, bevor sie im September 
2020 die Nachfolge des langjährigen Amtsleiters Jürgen 
Krepp im Enzkreis antrat. Wie ihr Vorgänger entstammt 
auch sie aus einem landwirtschaftlichen Betrieb und damit 
wurde ihr das große Interesse an der Landwirtschaft quasi 
in die Wiege gelegt. „Künftig werde ich wieder mehr Zeit 
haben direkt auf dem Hof mitzuarbeiten und mich damit 
für meine Arbeit im Amt zu “erden““, freut sich Rauch.
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„Sehr erfreulich für uns ist, dass wir dieser Tage bereits die 
Zusage des MLR bekommen haben, dass Rauchs bisheri-
ge Stellvertreterin Corinna Benkel die Nachfolge antreten 
wird“, zeigt sich Landrat Bastian Rosenau erleichtert. „Für 
uns ist es ein Glücksfall, dass wir damit an dieser Stelle nicht 
nur eine Vakanz vermeiden können, sondern dass wir für 
die rund 30 Beschäftigten mit ihren vielschichtigen Aufga-
benbereichen ohne Unterbrechung eine ebenso kompe-
tente Führungskraft bekommen, wie die, die wir jetzt mit 
großem Bedauern, aber verständlicherweise ziehen lassen 
müssen“, kommentiert der Kreischef den Stabwechsel.
„Corinna Benkel ist seit der Verwaltungsreform 2005 in un-
serem Landwirtschaftsamt tätig und kennt den Enzkreis 
daher aus dem Effeff“, ergänzt Landwirtschaftsdezernent 
Dr. Daniel Sailer. Mit ihr gäbe es daher eine nahtlose Un-
terstützung für die Betriebe bei der Bewältigung der vielen 
Herausforderungen, die beispielsweise der Klimawandel, 
aber auch die aktuellen Auswirkungen des Ukraine-Kon-
flikts auf die hiesige Landwirtschaft haben. „Die dadurch 
gewährleistete Kontinuität an der Spitze des Landwirt-
schaftsamtes ist sicher hilfreich, um die Betriebe auch wei-
terhin bestmöglich mit unbürokratischen Verwaltungshil-
fen, Veranstaltungen und Fortbildungen jedweder Art zu 
unterstützen. Das nötige Knowhow für den Job bringt die 
neue Chefin jedenfalls mit“, stellt Sailer überzeugt fest.
Corinna Benkel ist in Norddeutschland aufgewachsen und 
war nach dem Studium der Oecotrophologie an der Uni in 
Gießen zunächst weiter als wissenschaftliche Mitarbeiterin 
am dortigen Institut für Landtechnik beschäftigt. Nach er-
folgreichem Ablegen der Staatsprüfung für den höheren 
landwirtschaftlichen Dienst wurde sie 1991 Referatsleiterin 
beim Amt für Landwirtschaft-, Landschafts- und Boden-
kultur in Wildberg, bevor sie 1998 zum Amt für Landwirt-
schaft, Landschaft- und Bodenkultur Pforzheim wechselte. 
Im Zuge der Verwaltungsreform wurde sie 2005 zum Land-
ratsamt Enzkreis versetzt, bei dem sie bis Ende 2012 für 
den Bereich Hauswirtschaft und Ernährung verantwortlich 
zeichnete, um dann als Sachgebietsleiterin in die Agrar-
struktur zu wechseln.

 
Wünschen der scheidenden Leiterin des Landwirtschaftsam-
tes, Petra Rauch (vorne rechts), alles Gute für die Zukunft und 
freuen sich mit Corinna Benkel (vorne links) eine kompetente 
Nachfolgerin zu haben: (hinten von rechts) die Erste Landes-
beamtin des Enzkreises Dr. Hilde Neidhardt, Landrat Bastian 
Rosenau und Landwirtschaftsdezernent Dr. Daniel Sailer. 
 Foto: enz / Fotografin Sabine Burkard

„Ich freue mich sehr über das Vertrauen und die neue Auf-
gabe, nun das große Ganze im Blick haben zu können: Also 
sowohl die Herausforderungen, mit denen die Landwirte 
tagtäglich konfrontiert sind, als auch die Überzeugungs-
arbeit auf Konsumentenseite, um ihnen beispielsweise die 
Vorteile heimischer Produkte näher zu bringen, und natür-

lich auf die vielen, spannenden und abwechslungsreichen 
Themen, die zwischen diesen Weiten im Amt und draußen 
in der Welt liegen“, erklärt Benkel, die bereits seit 2012 und 
damit bereits unter Rauchs Vorgänger die stellvertretende 
Amtsleitung innehatte und „daher wisse, auf was sie sich 
einlasse“, meint die Erste Landesbeamtin Dr. Hilde Neid-
hardt augenzwinkernd.
(enz)

Mitteilungen von Ämtern

Agentur für Arbeit

Social Media für den Berufsstart nutzen
Am Donnerstag, dem 14. April 2022 von 16:00 bis 17:30 
Uhr veranstaltet die Agentur für Arbeit Nagold-Pforzheim 
einen Online-Workshop zur richtigen Nutzung sozialer 
Netzwerke für den Berufseinstieg.
Berufsberaterin Mara Kuhn zeigt, wie man sich auch über 
Social Media Plattformen Möglichkeiten für den Berufsein-
stieg schaffen kann. Sie erklärt, inwieweit man hier auf For-
malitäten verzichten und sich anders präsentieren kann, 
wo aber gleichzeitig auch Grenzen sind. Die Schwerpunk-
te liegen dabei auf den Plattformen Instagram, LinkedIn, 
XING und WhatsApp.
Die Veranstaltung ist kostenlos. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Eine Anmeldung ist erforderlich per E-Mail an
Nagold-Pforzheim.BCA-Veranstaltungen@arbeitsagentur.
de oder telefonisch unter 07452 829 313.
Die Teilnehmenden benötigen ein internetfähiges Endgerät 
(Smartphone/Tablet/Laptop/Rechner). Die Einwahldaten 
werden nach erfolgter Anmeldung per E-Mail zugeschickt.

Soziales

bwlv - Zentrum Pforzheim
Im Haus der seelischen Gesundheit
„Lore Perls“, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, 
Tagesklinik – Offene Sprechstunde 
(Mo. 13.00 – 15.00 Uhr).
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr.
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim
Tel.: 07231 1394080
Fax.: 07231 13940899

Psychosoziale Krebsberatungsstelle Pforzheim
Kanzlerstr. 2-6
75175 Pforzheim
Telefon: 07231/969-8900
info@kbs-pforzheim.de
www.kbs-pforzheim.de

Wohnberatung Enzkreis im  
DRK-Kreisverband Pforzheim-Enzkreis e. V.
Kronprinzenstraße 22
75177 Pforzheim
Tel. 07231/373-236
E-Mail: wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de
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Pflegestützpunkt  
östlicher Enzkreis
Kostenlose, unabhängige, umfas-
sende und individuelle Beratung 

im Vor- und Umfeld von Pflegebedürftigkeit für alle Al-
tersgruppen rund um das Thema Pflege:
• Aufzeigen vorhandener Unterstützungsangebote
• Beratung über sozialrechtliche/ finanzielle Leistun-

gen wie z.B. Pflegeversicherung, Sozialhilfe u.ä.
• Beratung über ambulante, teilstationäre und statio-

näre Hilfen
• Hilfe bei Klärung von Kostenfragen für pflegerische, 

medizinische und soziale Leistungen
• Erstellung eines individuellen Hilfeplans
• Vermittlung und Koordination der einzelnen Hilfen
Die Beratung kann telefonisch oder nach vorheriger 
Terminvereinbarung auch im Pflegestützpunkt oder zu 
Hause erfolgen.
Öffnungszeiten: 
Mo – Fr 9.00 - 13.00 Uhr und Di 15.00 - 18.00 Uhr
Tel. 07041 89 74 - 50 22, E-Mail: psp@enzkreis.de
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker

Ambulanter Hospizdienst Östlicher Enzkreis e.V.
Bahnhofstr. 86, 75417 Mühlacker
Tel. 07041-8153689
www.hospizdienst-oestlicher-enzkreis.de

Frühe Hilfen des Caritasverbands e.V.  
Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ 
 Heilpädagogische und psychosoziale Unterstützung.
Wir bieten Begleitung für Familien mit Kindern unter 
drei Jahren.
Kontakt: 07231-128 844
E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e.V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. 
Wir bieten Ihnen:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Tagespflege
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 08:30 – 14:00 Uhr
Tel: 07044/905080 Fax: 07044/9050839
E-Mail: info@diakonie-heckengaeu.de
Internet: www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten 
geschaltet – wir rufen Sie gerne zurück.

Mitarbeiter.innenjubiläum und Ruhestand
Seit Anfang 2020 macht uns allen das Coronavirus Schwie-
rigkeiten und führte auch dazu, dass Ende 2021 keine 
Weihnachtsfeier durchgeführt werden konnte. Umso mehr 
freut es uns, dass wir nun ein Fest, als Ersatz für die ausge-
fallene Weihnachtsfeier, feiern konnten. 
Im Rahmen dieses Mitarbeiter.innenfestes konnten wir nun 
endlich unsere Jubiläen aus dem Jahr 2021 feiern und an-
gemessen würdigen.

•  Andrea Hald 25 Jahre
•  Helga Nowotny 25 Jahre
•  Eveline Sturm 20 Jahre
•  Ute Reiland 20 Jahre
•  Annette Geiger 10 Jahre

von links: Annette Geiger, Eveline Sturm, Rainer Jahn, 
Helga Nowotny, Andrea Hald

Geschäftsführer Rainer Jahn gratulierte den Mitarbeiterin-
nen und bedankte sich herzlich für die jahre- und jahrzehn-
telange Treue zur Diakonie- und Sozialstation Heckengäu 
und vor allem für die sehr gute Arbeit.
Am selben Abend wurden, mit schwerem Herzen, auch drei 
verdiente Mitarbeiterinnen in den Ruhestand verabschie-
det. Es handelt sich hierbei um:
• Andrea Hald 26 Jahre in der Station; als Wundmanage-

rin wahre Wunder bewirkt
• Christa Sarto 38 Jahre in der Station; als Praxisanleiterin 

junge Menschen in die Pflege begleitet
• Susanne Holler 43 Jahre in der Station; eine feste Größe 

und Stütze im Team

• 
von links: Rainer Jahn, Christa Sarto, Andrea Hald, 
Susanne Holler

Herr Jahn bedankte sich herzlich für die außergewöhnli-
chen Leistungen in der langen Dienstzeit und wünschte 
allen Ruheständlerinnen die Ruhe und die Entspannung, 
die sie sich im hohen Maße verdient haben. Wobei, Andrea 
Hald bleibt auf Basis einer 450-€-Beschäftigung der Station 
weiterhin erhalten.
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Alle Geehrten erhielten Blumen und weitere Geschenke, 
ganz besonders gefielen die Torten mit dem Porträt der 
Ruheständlerinnen aus der Zeit ihres Dienstbeginns:
Rainer Jahn

consilio
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Demenzzentrum: 07041 - 8974 500
Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis: 07041 - 8974 5022
Beratungsstelle für Hilfen im Alter Heckengäu: 
07041 - 8974 5023

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Wimsheim

Evangelische Kirchengemeinde Wimsheim
Pfarramt: Kirchgasse 10, Telefon 94 03 54
E-Mail-Adresse: Pfarramt.Wimsheim@elkw.de
Gemeindebüro Öffnungszeiten: 
Dienstag, 10.00 – 12.00 Uhr, Donnerstag, 08.00 – 12.00 Uhr
Ansprechpartner, Pfarrehepaar Haffner, 
Telefon 0 70 44 – 73 04
Seelsorge und Sterbefälle:
Teil-Gebiet I – Pfarrehepaar Haffner, Telefon 0 70 44 - 73 04
Teil-Gebiet II - Pfarrer Fritz, Telefon 0 70 44 / 93 83 46
Vermietung Gemeindehaus: Frau Hieber, Tel.: 4 26 33
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-wimsheim.de

Wochenspruch: Der Menschensohn ist nicht gekommen, 
dass er sich dienen lasse, sondern dass er diene und gebe 
sein Leben zu einer Erlösung für viele.   Matthäus.20,28
Wochenlied: „O Mensch, bewein dein Sünde groß“ (EG 76)

Wochenpsalm: „Was betrübst du dich, meine Seele, und 
bist so unruhig in mir? Harre auf Gott; denn ich werde ihm 
noch danken, dass er meines Angesichts Hilfe und mein 
Gott ist.“   aus Psalm 43

Sonntag Judika, 03. April 2022
09.30 Uhr  Kinderkirche
10.45 Uhr   Gottesdienst mit Pfarrerin Erika Haffner und 

Taufe des Kindes Lara Budach
Predigttext: Markus 10, 35 - 45
Opfer: Jugendarbeit

Montag, 04. April 2022
20.00 Uhr  Online-Bibel-Leseabend (s. Mitteilungen)

Dienstag, 05. April 2022
19.30 Uhr   Online-Vortrag Ostern in Jerusalem (s. Mittei-

lungen)

Mittwoch, 06. April 2022
09.00 Uhr   Mini-Club im Gemeindehaus (8 Monate bis 3 

Jahre), Ansprechperson: Jasmin Ulrich, 
    Telefon 0 70 44 – 9 09 82 42
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht
18.30 Uhr  Kirchenchorprobe
20.00 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung
Ihre Opfergaben können Sie überweisen auf das Konto:
• Ev. Kirchengemeinde Wimsheim
• Raiffeisenbank Wimsheim
• IBAN: DE76 6066 1906 0045 3000 03
• BIC: GENODES1WIM
• Opferzweck: Jugendarbeit

Mitteilungen:

Kinderkirche am Sonntag, 03. April 2022
Hallo Du,
hast du Lust, mit uns zusammen sonntags, morgens span-
nende Geschichten von Jesus zu erleben? Dann komm 
doch einfach vorbei!
Mags du es, gemeinsam mit anderen Kindern Lieder zu 
singen und eine ganz besondere Gemeinschaft zu erleben, 
dann komm doch einfach vorbei!
Oder vielleicht macht es dir Spaß neue Freunde kennen zu 
lernen? Dann komm doch einfach vorbei!
Wir treffen uns einmal im Monat, sonntags um 9.30 Uhr im 
Gemeindehaus und freuen uns, wenn auch Du das nächs-
te Mal dabei bist.
Eingeladen sind alle Kinder ab 4 Jahren.
Alle Kinder benötigen einen Mund-Nasenschutz.
Wir freuen uns auf dich! Dein Kinderkirchteam

Online-Bibellese-Abend im Jahr 2022
Nach der sehr guten Resonanz auf die beiden ersten Aben-
de werden die Distrikts-Online-Bibellese-Abende im Jahr 
2022 fortgesetzt. Online-Bibellese-Abend bedeutet: Wir 
schalten uns einmal im Monat in einer Videokonferenz zu-
sammen, lesen gemeinsam einen Bibeltext, hören Hinter-
gründe zum Text und tauschen uns aus, was dieser Text mit 
unserem Alltag zu tun haben könnte. Es darf gerne offen 
und ehrlich mitdiskutiert werden; zugleich kann man aber 
auch den kompletten Abend still zuhören, sich inspirieren 
lassen und seinen Gedanken nachgehen. Nach 60 bis max. 
90 Minuten wird der Abend durch Gebet und Segen durch 
die leitende Person beschlossen. Eine Teilnahme ist regel-
mäßig, aber auch nur einmalig „zum Schnuppern“ bzw. 
sporadisch möglich.
Die Termine bis zum Sommer 2022 sind:
• Montag, 4. April mit Pfarrerin Erika Haffner
• Dienstag, 17. Mai mit Pfarrer Christoph Fritz
• Montag, 4. Juli mit Pfarrerin Erika Haffner
Die Abende beginnen jeweils um 20 Uhr. Wer bislang 
schon einmal dabei war, bekommt den passenden Link ei-
nige Tage vor dem jeweiligen Abend automatisch gemailt. 
Wer neu einsteigen möchte, schreibt bitte vorab eine kurze 
E-Mail an: pfarramt.friolzheim@elkw.de.
Auf das gemeinsame Bibellesen freuen sich
Christoph Fritz & Erika Haffner

Altpapiersammlung
Altpapiersammeln lohnt sich wieder. Ab jetzt darf wieder 
Papier gesammelt werden.
(Zeitungen, Zeitschriften, Kataloge und dergleichen – bitte 
kein Büropapier)
Liebe Wimsheimer, wir freuen uns, wenn Sie für uns wieder 
Papier sammeln. Natürlich freuen wir uns auch über neue 
Haushalte. Das Papier wird wie schon bei der letzten Sam-
melaktion in den Straßen abgeholt.
Neue Mitarbeiter zum Einsammeln des Papiers sind herz-
lich willkommen!
Bitte wenden Sie sich ans Pfarramt, wenn Sie an der Papier-
sammlung als neuer Haushalt oder als Mitarbeiter bei der 
Straßensammlung teilhaben wollen.
Die bei uns bekannten Haushalte, die bisher mitgesammelt 
haben, werden angefragt!
Bei Fragen dürfen Sie gerne im Pfarrbüro anrufen, 
Telefon 0 70 44 – 94 03 54.


